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Die Revision der Ortsplanung schreitet voran 
Das räumliche Leitbild wird zur Mitwirkung aufgelegt 
 

Der Gemeinderat beschloss 

die öffentliche Mitwirkung 

des räumlichen Leitbildes. 

Dazu findet am 22. Oktober 

eine Informationsveranstal-

tung statt.  
 

Die Gemeinde Gretzenbach befindet 

sich zurzeit in der Ortsplanungsrevi-

sion. Seit Februar 2018 haben bereits 

mehrere Planungskommissionssit-

zungen mit dem Büro Metron Raum-

entwicklung AG stattgefunden. Zu-

dem wurde im letzten Mai ein öffent-

licher Workshop zum räumlichen 

Leitbild Gretzenbach durchgeführt. 

Daran haben rund 50 Personen teilge-

nommen. Die Anliegen von diesem 

Workshop wurden ausgewertet und 

die Inputs aus der Bevölkerung ins 

Leitbild integriert. Das Leitbild regelt 

die Grundzüge der anzustrebenden 

räumlichen Ordnung, ist behörden-

verbindlich und muss von der Ge-

meindeversammlung schlussendlich 

verabschiedet werden. Die Schwer-

punkte des räumlichen Leitbildes 

sind die Entwicklung des Dorfzent-

rums, innere Verdichtung, Ortsdurch-

fahrt und die Parkierung in Gretzen-

bach. Das Leitbild sieht ein modera-

tes Bevölkerungswachstum vor. Dies 

heisst, dass Gretzenbach im Jahr 

2035 ca. 3'000 Einwohner zählen 

soll.  

 
Die Bevölkerung kann schriftli-
che Eingaben machen 
 Der Gemeinderat hat das räumli-

che Leitbild zur öffentlichen Mitwir-

kung verabschiedet und reicht es zur 

Stellungnahme dem Amt für Raum-

planung ein. Die Einwohner können 

das Leitbild während den Schalteröff-

nungszeiten in der Gemeindeverwal-

tung vom 1. Oktober bis 9. November 

2018 einsehen. Für Eingaben kann 

ein Formular bezogen werden. Zu-

dem werden diese Unterlagen am 

Montag, 22. Oktober 2018 um 19.30 

Uhr in der Bibliothek Meridian den 

interessierten Einwohnern durch das  

 

Raumplanungsbüro vorgestellt und 

Fragen beantwortet. 

 

In Kürze 
 Der Gemeinderat genehmigt das 

Schulprogramm 2018 bis 2021 und 

nimmt vom Reporting des Schulpro-

gramms 2015 bis 2018 Kenntnis. Er-

freulicherweise konnten die Leis-

tungsziele gemäss Reporting fast zu 

100 Prozent umgesetzt werden. 

 Die Baumeisterarbeiten für die Er-

schliessung Sandackerstrasse hat der 

Gemeinderat an die Firma Erne AG, 

Olten und die Sanitärarbeiten an die 

Firma Gebr. Meier AG, Olten verge-

ben. 

 Die Sanierung der Bielackerstrasse 

Abschnitt Schulstrasse bis Pfarrmatt-

strasse beginnt am 8. Oktober 2018 

und sollte Ende Juni 2019 abge-

schlossen sein.  

 Der Gemeinderat nahm zur Kennt-

nis, dass der Zivilschutzkommandant 

Matthias Büchler per Ende 2018 die 

Demission eingereicht hat. 

 Der Gemeinderat beschloss die 

Mitgliedschaft bei «Region Olten 

Tourismus» und genehmigte den 

jährlichen Vereinsbeitrag von 200 

Franken. 

 Das Budget der Regionalen Zivil-

schutzorganisation mit einem 

Aufwand von 212'300 Franken und 

des Regionalen Führungsstabes Nie-

deramt mit einem Aufwand von 

20'600 Franken wurde durch den Ge-

meinderat verabschiedet. Dies ent-

spricht pro Einwohner 9.47 Franken 

und liegt somit leicht unter dem Vor-

jahresbudget. 

 Zudem hat der Gemeinderat das 

Budget 2019 der Sekundarschule Un-

teres Niederamt mit einem Aufwand 

von 4'444'300 Franken genehmigt. 

Der Anteil zulasten der Gemeinde 

Gretzenbach beträgt 829'914 Fran-

ken. Im Vorjahr lag der Anteil bei 

750'400 Franken. Begründet wird die 

Zunahme unter anderem mit einer zu-

sätzlich geführten Klasse. 

 Der Gemeinderat hat auch das 

Budget der Offenen Jugendarbeit Un-

teres Niederamt mit Nettoaufwen-

dungen von 128'810 Franken geneh-

migt. Pro Einwohner werden den 

Vertragsgemeinden Fr. 16.11 ver-

rechnet. Das Budget entspricht mit ei-

ner geringen Erhöhung, bei den nicht 

beeinflussbaren Kosten, dem Vor-

jahr. 
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Künftig soll verdichteter gebaut werden. Im Bild das Gebiet Lismeracker.  
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